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08.03.2010

Das JugendtheaterBüro Berlin der Initiative Grenzen-Los!e.V.

lädt ein zum Abschluss des zweiten Trimesters am 26.03.2010 um
17.00 Uhr. 

„Ich glaub ich bin im falschen Film!“ - eine Theaterproduktion
unter der Regie der teilnehmenden Jugendlichen wird an diesem Abend
aufgeführt.

Ort: JugendtheaterBüro Berlin, Wiclefstrasse 32, 10551 Berlin 

Synopsis

„Du bist nicht normal“, streiten sich zwei Jugendliche, die
unterschiedlicher nicht sein könnten während einer Filmvorstellung in
einem Kinosaal. Ihr gemeinsamer Freund McLogik versucht zwischen den
Beiden zu vermitteln. Im Streit entsteht die Idee einen eigenen Film, „ein
Kino anderer Art“ zu machen. In drei Szenen erzählen sie ihre
Geschichten: von Prof. Schlafkrank der alle Jugendlichen nur in
Schubladen steckt, von einem Punker und einem arabischen
Jugendlichen, die sich zunächst anonym im Chat treffen und danach in
der Realität miteinander ganz neue Erfahrungen machen und ihre
Vorurteile auf die Probe stellen müssen. Schließlich entwirft McLogik in
der letzten Szene die Utopie einer anderen Welt, in der Schubladen,
Vorurteile und Zwänge keine Rolle mehr spielen. 

Informationen zum Abschlussevent

Das Abschlussevent am 26.03.2010 um 17.00 Uhr stellt den Höhepunkt
des zweiten Trimesters zum Schwerpunktthema „Identität“ des Projekts
„JugendtheaterBüro Berlin“ dar. Hierin ging es um eine
Auseinandersetzung der Jugendlichen mit sich selbst, ihrer familiären und
kulturellen Herkunft, welche in allen Bereichen des Theaterbetriebs
(Theater, Film, Licht, Ton, Kostüm, Bühnenbild und Organisation)
angestrebt wurde. Darüber hinaus zielte das Trimester auf die Förderung
der Anerkennung und Wertschätzung gesellschaftlicher Vielfalt. Durch die
kritische Reflektion der eigenen Bilder im Kopf und gesellschaftlich
dominierender Stereotypen, sollten Vorurteile bewusst gemacht und auf
ihre Funktion hinterfragt werden, als Ausgangspunkt dafür, sie auch
wieder verlernen zu können. Fragen nach Normalität und Abweichung
standen dabei im Zentrum. Das Abschlussevent soll eine Möglichkeit sein,
die Arbeit der Jugendlichen einer breiteren Öffentlichkeit zu zeigen.

Das Projekt

Die Initiative Grenzen-Los! e.V. hat unter eigener Trägerschaft im Juli
2009 das JugendtheaterBüro Berlin eröffnet. Dieses übernimmt die



Planung, Organisation und Durchführung eines bundesweiten
Jugendtheaterfestivals, das Freedom Festival,  mit internationalen Gästen
in Berlin im Herbst 2011. In der zunächst dreijährigen Laufzeit werden
die Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 14-22 Jahren aus
prekären Lebensverhältnissen und mit überwiegendem
Migrationshintergrund befähigt, das Festival und den Theaterbetrieb
weitgehend selbständig zu gestalten, zu organisieren und in den
Bereichen Ensemble (Schauspiel, Tanz, Regie), Film , Crew (Bühnenbild,
Kostüm, Maske, Licht, Ton) und Büro (Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising,
Eventmanagement, Grafik)durchzuführen. Für das Freedom Festival
werden zudem eigene Theaterproduktionen unter der Leitung von
jugendlichen Regisseur_innen erarbeitet, so dass dieses den Höhepunkt
des partizipativen, berufsorientierenden und bildungspolitisch weit
gefächerten Projekts darstellen wird. 

Für ihre Frage stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Falls Sie weiteres
Informations- bzw. Bildmaterial benötigen, wenden Sie sich gerne direkt
an  mich.  Zudem  möchte  ich  Sie   auf  unsere  Website:  www.grenzen-
los.eu aufmerksam machen. 

Mit freundlichen Grüßen,

Maria Wilke

Öffentlichkeitsarbeit
:::
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